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Einführung in das Thema  
digitale  Barrierefreiheit 
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Digitale 

Digitale Barrierefreiheit
Lästige Pflicht oder große Chance? 



Paul Anton Mayer
Chief Growth Officer 

AccessiWay

Oliver Klein
Senior Accessibility Expert 

AccessiWay



Definition

Was ist digitale Barrierefreiheit? 

Zugang zu digitalen Inhalten – für alle Menschen, unabhängig von Einschränkungen

Webseiten, PDFs, Apps & digitale Services müssen verständlich, bedienbar und 

wahrnehmbar sein

Standard: WCAG (Web Content Accessibility Guidelines)

Rechtliche Grundlage: European Accessibility Act (EAA) ab 2025
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AccessiWay – Ihr Partner für digitale Barrierefreiheit
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Wer wir sind 

AccessiWay ist Europas führender 
Anbieter für digitale Barrierefreiheit –
getragen von Menschen, die an die Werte 
Inklusion, Vielfalt und Innovation
glauben.

+95
Mitarbeitende

+1.400
Kund:innen

+400%
Wachstum pro Jahr



AccessiWay – Ihr Partner für digitale Barrierefreiheit
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Warum wir
Unsere zertifizierten Expert:innen haben eine anerkannte Methodik entwickelt, die bewährte
Branchenstandards mit moderner Technologie kombiniert – für effiziente Abläufe, höchste
Qualität und zuverlässigen Service.

Zertifizierte 
Expert:innen

Bewährte Methodik

Modernste Technologie

Unterstützung bei 
Rechtsstreitigkeiten

Zusammenarbeit mit 
führenden Unternehmen

Mitgestaltung von 
digitaler Barrierefreiheit



Unser Ansatz: 
Barrierefreiheit als Service

Ein ganzheitlicher Ansatz für Barrierefreiheit

Digitale Barrierefreiheit erfordert einen 
ganzheitlichen Ansatz, der Fachwissen, 
passende Tools und den ständigen Austausch 
mit Menschen mit Behinderungen vereint.

Mit individuell abgestimmten Service-Paketen 
sorgen wir dafür, dass die Barrierefreiheit 
langfristig eingehalten wird – immer mit dem 
Fokus auf die Nutzer:innen.
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AccessiWay – Ihr Partner für digitale Barrierefreiheit

Governance



Unsere Angebote

Service-Pakete
Individuelle Lösungen 
für Ihre digitale 
Barrierefreiheit.

accessWidget
KI-gestütztes 
Barrierefreigheits-Tool 
zur Verbesserung für 
Ihre Website.

AccessiWay Academy
Umfassende Schulungen für 
Wissen und praxisnahe 
Fähigkeiten im Bereich 
Barrierefreiheit.

PDF Solution Suite
SaaS-Tools und Services für 
alle Anforderungen rund um 
barrierefreie PDFs.
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AccessiWay – Ihr Partner für digitale Barrierefreiheit



Problemstellung

Unterschätzte 
Diversität
Je nach Land und Studie ist die Anzahl der 

Menschen mit Behinderung bis zu 29 Prozent.

Die Anzahl der Menschen mit Lese- und 

Verständnisproblemen liegt bei 50 Prozent.

Link: https://how-many.herokuapp.com/
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https://how-many.herokuapp.com/


Die absolute Grundlage!

UN Übereinkommen über die Rechte von 
Menschen mit Behinderungen

“…um Menschen mit Behinderungen eine unabhängige Lebensführung und die volle 

Teilhabe in allen Lebensbereichen zu ermöglichen”

“…gleichberechtigten Zugang zur … Information und Kommunikation, einschließlich 

Informations- und Kommunikationstechnologien …"
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Wie wollen wir miteinander leben?

Recht & Moral

Digitale Barrierefreiheit ist rechtlich klar 

geregelt.

Online verfügbare Informationen, 

Produkte, und Dienstleistungen müssen

barrierefrei zugänglich für alle Menschen 

sein.

 

Menschenrechte 

WCAG 

Accessibility Act

BaFG
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REVIEW
Der European Accessibility Act, 

das Barrierefreiheitsgesetz & WCAG



EU-Richtlinien 

European Accessibility Act
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Der European Accessibility Act (EAA) — Richtlinie 2019/882 — Ziel ist 
es, den Binnenmarkt zu stärken, indem Barrierefreiheitsanforderungen für 
zentrale Produkte und Dienstleistungen EU-weit vereinheitlicht werden.

Das Ziel: Ein einheitlicher und inklusiver Ansatz für Barrierefreiheit – 
damit wichtige Produkte und Services für alle einfacher nutzbar sind.

Über 100 Millionen Menschen sind darauf angewiesen. Alle profitieren davon.



Key 
Services

Websites & Apps (z.B. Online-Shops, Buchungsplattformen, Banking)

Digitale Kundenkommunikation (z. B. E-Mail, Chat, Videokonferenzen)

E–Books und zugehörige Softwares

Selbstbedienungssysteme (z. B. Ticketautomaten, Kassen- & 
Bestellterminals)

Apps zur Produktbedienung (z.B. Haushaltsgeräte, Smart Home)

Digitale Dokumente (z.B. Verträge, Rechnungen, PDF-Downloads)

Was muss barrierefrei sein? 
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Barrierefreiheitsgesetz in Österreich

Aktuelle 
Gesetzgebung

Barrierefreiheitsgesetz 
(BSFG)
Regelt digitale 
Barrierefreiheit für öffentliche 
Stellen und Unternehmen 
Verpflichtet zur barrierefreien 
Gestaltung von Websites und 
Apps

Deadline

Produkte und Dienste, die nach 
dem 28. Juni 2025 auf den 
Markt gebracht werden, müssen 
dem BSFG entsprechen. 

Erweiterungen

Integration von E-Commerce 
und Online-Diensten

Anpassungen an EU-Richtlinie 
2019/882 (European 
Accessibility Act)
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Umsetzung und Fristen in Österreich



Globale Standards

WCAG
Web Content Accessibility Guidelines

Der technischer Standard erstellt vom World Wide Web Consortium (W3C).

Die WCAG Kriterien sind Grundlage der EU Norm EN 301 549

Die europäischen Gesetze beziehen sich die EN 301 549 und WCAG 2.1.

18



Globale Standards

Das World Wide Web Consortium
(W3C)

Das World Wide Web Consortium (W3C) entwickelt internationale Standards für das Web: 

HTML, CSS und viele weitere

Die W3C Web Accessibility Initiative (WAI) entwickelt Standards und unterstützende 

Materialien für die Umsetzung von digitaler Barrierefreiheit

Non-Profit mit vielen Unterstützern (HP, IBM, Ford Foundation, Microsoft, SAP, Adope, 

Verizon, Wells Fargo, etc.)
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Barrieren im Überblick

Konkrete Probleme

1. Design Barriere

2. Technische Barriere

3. Sprachliche Barriere

4. Organisatorische Barriere
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Know-How

Die häufigsten Barrieren im Internet
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Quelle: The WebAIM Million

The 2024 report on the 

accessibility of the top 

1,000,000 home pages



Know-How

WCAG folgt immer dieser Formel

Digitale „Touchpoints“ müssen wahrnehmbar, 

bedienbar, verständlich und robust

gestaltet werden.
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Know-How

Wahrnehmbar

Digitale Informationen müssen so gestaltet sein, dass sie von allen Nutzer:innen sinnlich 

wahrgenommen werden können – unabhängig davon, ob sie sehen, hören oder lesen können.

PDF-Beispiele:

Alternativtexte für Bilder und Grafiken

Lesbare Schriftgrößen und guter Farbkontrast

Korrekte Lesereihenfolge bei Screenreadern

Sprache im Dokument ist ausgezeichnet
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Know-How

Bedienbar
Alle Funktionen und Inhalte müssen ohne Maus, z. B. nur mit der Tastatur, zugänglich sein. 

Die Bedienung darf niemanden ausschließen.
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PDF-Beispiele:

Formulare sind mit der Tastatur ausfüllbar

Fokus-Reihenfolge ist logisch

Interaktive Elemente (Links, Buttons) sind klar erkennbar 

und erreichbar

Keine versteckten oder nur per Maus erreichbaren Elemente



Know-How

Verständlich

Inhalte und Navigation müssen klar, vorhersehbar und sprachlich verständlich sein – 

auch für Menschen mit kognitiven Einschränkungen.

PDF-Beispiele:

Klare Überschriftenstruktur (H1, H2, H3 …)

Einfache Sprache und kurze Sätze

Beschriftete Formularfelder

Einheitliche, nachvollziehbare Struktur im Dokument
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Know-How

Robust

Inhalte müssen mit aktuellen und zukünftigen Technologien kompatibel sein – inklusive 

assistiver Technologien wie Screenreadern.
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PDF-Beispiele:

PDF ist nach PDF/UA-Standard ausgezeichnet

Vermeidung von proprietären Formularfeldern

Einsatz standardisierter Tags

Kein Einsatz von nicht barrierefreien 

eingebetteten Elementen (z. B. ungetaggte Bilder)



WCAG 1.1.1 – Bilder zugänglich machen

Alle nicht-textlichen, visuellen Inhalte (z. B. Bilder, Symbole) müssen mit einem 

aussagekräftigen Alternativtext versehen sein, damit auch Screenreader-Nutzer:innen 

den Inhalt verstehen können. 

 → Im PDF bedeutet das: Alt-Texte für Bilder, Icons & Grafiken

So können auch Screenreader-Nutzer:innen den Inhalt

WCAG-Kriterien – relevant für barrierefreie PDFs



WCAG 1.3.1 – Inhalte richtig auszeichnen

Die Struktur eines PDFs muss semantisch korrekt sein. 

Überschriften (H1, H2 …)

Listen (ul/ol)

Tabellen mit richtigen Headern

Formulare mit Beschriftungen

So können Screenreader die Beziehung zwischen Inhalten nachvollziehen. Ohne semantische 

Tags bleibt das PDF ein „Datensalat“.

Know-How



WCAG 2.4.6 – Orientierung durch klare 
Überschriften

Überschriften helfen allen Nutzer:innen, sich im Dokument zurechtzufinden.

→ Sie müssen klar, eindeutig und hierarchisch korrekt ausgezeichnet sein

WCAG-Kriterien – relevant für barrierefreie PDFs



WCAG 1.3.1 – Inhalte richtig auszeichnen

Die Struktur eines PDFs muss semantisch korrekt sein. 

Überschriften (H1, H2 …)

Listen (L/Li)

Tabellen mit richtigen Headern

Formulare mit Beschriftungen

So können Screenreader die Beziehung zwischen Inhalten nachvollziehen. Ohne semantische 

Tags bleibt das PDF ein „Datensalat“.

Know-How



Ihre Strategie

31

Wo starten wir?

1. Überprüfen Sie Ihren Status-Quo

2. Hole Sie Hilfe von Expert*innen

3. Kreieren Sie eine nachhaltige 

Implementierungs-Strategie

4. Nutzen Sie die Vorteile von digitaler 

Barrierefreiheit
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Kontakt

AccessiWay GmbH

Praterstraße 1 - 1020 Wien - Österreich 

vienna@accessiway.com

 www.accessiway.at

mailto:vienna@accessiway.com
https://www.accessiway.at/
https://www.linkedin.com/in/paul-anton-mayer/


REVIEW
Barrierefreie PDF in der Kundenkommunikation: 

Lösungsstrategien 
(Vortrag in Englisch)
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AccessiWay Vision

To enhance accessibility in all
the dimensions of the digital 
world to include all people.



“Accessibility is complex, 
because people are complex.”

Dajana Gioffrè, Chief Visionary Officer



Who we are

• +100 employees

• 4 offices (Turin HQ, Paris, Vienna, Hamburg)

• +1500 client

• +450 b2b partners



What we do

• accessWidget

• Audit and assessment

• PDF Solution Suite

• Custom Accessibility Package

• AccessiWay Academy

• accessDashboard



Accessibility Department

+25 Accessibility Experts



Our Commitment and Activities

We are honored to 
be the technical 
partners of this
parliamentary group.



What is an inaccessible document



How to check for document Accessibility



Office Suite Accessibility - examples

Examples of Alternative Text on 
Power Point and Word. Where you
can:
-
-

-

Write your own Alt Text
Let the software generate one 
automatically (not suggested)
Mark the image as decorative



Office Suite Accessibility – examples 1

Examples of the function
«Accessibility Checker» on Powe
Point and Word. Where you can:

r 

- Check what accessibility error
occured in your file

- Read the suggested way to 
resolve the problem

Such as: missing slide titles, 
missing alt texts, wrong reading 
order, missing subtitles.



Office Suite Accessibility – examples 2

DISCLAIMER:

the “check accessibility” feature found on power point and word is
not sufficient to ensure that the document is fully accessible. There
are general rules that apply to any type of digital document that
allow a basis of accessibility and that cannot be checked by these
automatic features. Such as using accessible fonts with correct font 
sizes and sufficient color contrast. Or for Word the correct use of 
text styles to properly format the content hierarchy.



PDF Accessibility Requirements

PDF accessibility
requirements can be seen ad 
a four-layer pyramid. Every
layer builds on the previous
layer.



Most common mistakes in PDF accessibility

Visual
• Unsuitable colour
contrast (e.g. between
text and background)

• Decorative or 
unreadable fonts

• Text size
• Alternative text and 
text images

• Complex PDF layout

Content
•Document properties
not entered (title, 
language, doc title
display)
• Form fields not labelled
or incorrectly labelled
•Non-descriptive links 
(purpose not
understood)

Tag
•Untagged or incorrectly
tagged document
•Headings, paragraphs, 
lists
• Incorrect reading order 
for Screen Reader
• Incorrectly tagged tables



Perceivable

WCAG:
1.4.3 and 1.4.11
Color contrast



Operable

WCAG:
1.3.2
Reading order



Understandable

WCAG:
3.1.2
Document language



Robust

WCAG:
4.1.1
Parsing



Our approach for document accessibility

Training

Provide the 
neccessary know-
how of what are 
the challenges, and 
what are the best 
practices to be 
applied.

Post Composition

Adapting to any type
of input, regardless
the composition
process. Maintaing
existing workflows.

Dynamic PDF

Suitable for making 
large volumes of 
dynamic PDFs
compliant.



Our solutions for PDFs

Manual PDF

Suitable for 
achieving the 
highest quality on 
unique PDFs with a 
high level of 
complexity.

Large Volume 
PDF
Suitable for making 
static PDFs
accessible from a 
template.

Dynamic PDF

Suitable for making 
large volumes of 
dynamic PDFs
compliant.



Manual PDF

The process of PDF document remediation
involves careful analysis and verification
through the use of all assistive technologies and 
the expertise of our PDF Accessibility experts. 

This approach is aimed at a high-quality result
for complex static documents and non 
transactional documents, for example, specific
reports or analytics annual reports which include 
unique data and design.



Examples 1

TeamBlue 2023-24 sustainability report



Large Volume PDF

This option is ideal for enhancing the 
accessibility of large volumes of PDFs.

The fully automated process tags the documents
but does not always guarantee full accessibility, 
making this solution suitable for basic
accessibility needs on a large scale. We typically
add another layer of QA and manual testings to 
ensure full compliance of the documents. 



Examples 2

Static files that are simple and can be done either by 
templates or by automatic tool. Like reports or poster. 



Dynamic PDF

This solution is designed for enterprise clients 
who need to integrate it into existing document
composition flows without compromising
performance or stability.

It is particularly suitable for remediating digital 
documents generated from predefined
templates.



Examples 3

Dynamic PDFs which are the most complex, like 
coupons and account statements.



Case 1 FULLY TRANSACTIONAL SOLUTION

The solution includes a robust software, provided by our partners, plus 
training/coaching for use of designer and accessibility of templates.

Key aspects:
● it uses AI technology
● reduces the template creation time, yet guarantees 100% compliance
● Templates can be adjusted and revised
● Templates are applied to the automated remediation process
● It can be run in batch mode, or for on-demand delivery



Case Possible Workflow



Case 1

Input file formats: 

PDF, AFP, Xerox, PostScript, PCL, Line Printer, 
Text EBCDIC or ASCII

Output file formats: 

- Accessible PDF (WCAG and PDF/UA 
compliant) 

- Accessible HTML5 
- Alternate Formats (Braille, Large Print, Audio, 

E-Text)



Post composition approach
3 Approaches to High Volume Document Accessibility

1. Document Composition:
• A solution where accessibility tags are added during the composition process
•Must be applied in every composition tool and at the individual template level
•Development time and cost is high, and results are often variable
• Addresses day-forward documents only and documents must be stored in PDF/UA
•Difficult to meet compliance and usability standards using this method
•Untagged items, empty tags, document bloating, incorrectly tagged items i.e., tables



Post composition approach
3 Approaches to High Volume Document Accessibility

2. Post-composition Batch Process:
• Customer documents are analysed and grouped into document types and families
• Business rules are configured around common elements across document types
• Rule sets ensure variations in document structure and customer data are accommodated
•Generates cleanly tagged, fully compliant and highly optimized Accessible PDF
• Separating accessibility from composition makes it easier to manage changes
• Accessibility applications can be built for day forward and legacy documents



Post composition approach
3 Approaches to High Volume Document Accessibility

3. Post-composition Dynamic Delivery:
• All the benefits of post-composition batch processing plus:
• Real-time dynamic tagging of customer documents as part of the e-delivery process
• Tagging is applied when the document is retrieved by the customer, via app or portal
• Eliminates unnecessary processing of documents and ensures system optimization
• Customer documents are stored in native formats
•Most up to date accessibility standards are applied to customer documents



Hybrid approach: batch & dynamic delivery



Academy: who we are

AccessiWay Academy is a multifaceted training hub 
in the field of Digital Accessibility.

The Academy was established to address the 
necessity for knowledge and skills on accessibility.
Training addresses a significant industry gap.

Accessibility is embedded into any business process. 
It’s an educational imperative focused on enhancing
inclusivity and awareness.



Academy Data History
In April 2022, AccessiWay introduced AccessiWay Academy, a new training 
center specializing in digital accessibility. 

During these years of operations the Academy has:

+1500 
professionals
trained

+500 
classes taught

+1500 
hours of training 
provided



Our courses

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

Accessibility & Disability 

Overview

Legal Overview

Digital Customer Service

Social Media Content Creation

General Content Creation

Office Lab

InDesign Lab

Acrobat Pro Lab

Accessible UX/UI Design

IT Fundamentals for 
Accessibility



Universities
AccessiWay Academy has a strong relationship with academia in Italy, as
universities aim to train teachers to provide an inclusive and caring education
for all students.
AccessiWay Academy collaborates with partner universities to organize 
seminars, workshops, and educational modules to bring the topic of 
accessibility into classrooms and transfer knowledge to tomorrow’s 
professionals.



Wh1. Training - to be covered further by Andrea M.

2. Coaching - working with you, through your system or\and ours, to create

the most compliant documents

3. Top-notch software solutions that include several tools and platforms.



Contacts

Gal Farchi:
gal.farchi@accessiway.com

Andrea Mariatti:
andrea.mariatti@accessiway.com

AccessiWay S.r.l.
Headquarters: Turin, Italia
Via Pietro Micca 20.

mailto:gal.farchi@accessiway.com
mailto:andrea.mariatti@accessiway.com


REVIEW
Document Partner: Die effiziente Lösung für 

Vorlagen- und Outputmanagement



Document Partner
Effizientes Vorlagen- und 
Outputmanagement



RUBICON – gelebte Digitalisierung

Die RUBICON DNA
§ IT-Lösungen auf Basis der RUBICON-

Standardprodukte

§ Entwicklung individueller Software

§ IT-Beratung und Schulung

§ IT-Services mit eigenem ISO 27001 
zertifiziertem Rechenzentrum



Acta Nova, kombiniert

Geschäfte, Workflows & 
Dokumenten-Management  
strukturiert und DSGVO-konform                
auf einer Plattform



Life-Cycle eines Geschäfts: 
Von der Erfassung zur Zustellung 

Eingangserfassung Registrierung Bearbeitung Genehmigung Versand/Zustellung



Document Partner, das vernetzte

Vorlagen- &   
Output-Management  
auf Basis von Microsoft Office
mit Cloud-Anbindung   



Anwendungsszenarien

Smart

Dynamic Designer

Automatisch

Document Creator

Zentral

Cockpit

Interaktiv

Active Builder

Universell

Enterprise
Document Factory



Die smarte Vorlage

Interaktive Steuerelemente

Automatisch generierte Tabellen 
und Listen

Dynamische Daten

1D- und 2D-Barcodes

Beliebig erweiterbare 
Formatierungsfunktionen für 

Datenwerte

Vorlagenlogik

Konfigurierbare Auswahllisten

Textbausteine

Einheitliches Corporate Design

Automatische Steuerung des 
Andrucks bei optionalen Texten



Automatisch Dokumente erzeugen

Smart

Dynamic Designer

Automatisch

Document Creator

Zentral

Cockpit

Interaktiv

Active Builder

Universell

Enterprise
Document Factory



Document Partner im 
österreichischen 

Bundesrechenzentrum

Pro Jahr werden im Bundesrechenzentrum

50 Millionen Dokumente

mit Document Partner erzeugt



Einfache Integration
Aufruf dSAer WPeb-API

Document Creator

•
• Salesforce
• Acta Nova
• Aufruf der Web-API
• Power Automate

• Konnektoren zu über 1000 Diensten
• No-Code/Low-Code-Automatisierung



Vorlagen auswählen und befüllen

Smart

Dynamic Designer

Automatisch

Document Creator

Zentral

Cockpit

Interaktiv

Active Builder

Universell

Enterprise
Document Factory



Interaktiv Dokumente erzeugen

….in der gewünschten 
Sprache

A

Auswahl der gewünschten 
Vorlage

Dokument erstellen

Daten aus dem
Active Directory



Interaktiv Dokumente bearbeiten

Smart

Dynamic Designer

Automatisch

Document Creator

Zentral

Cockpit

Interaktiv

Active Builder

Universell

Enterprise
Document Factory



Interaktiv 
Dokumente 
bearbeiten

Bearbeiten

Content-Bausteine
einfügen

Dokumentteile ein-
und ausblenden

Versenden



Multichannel Output erzeugen

Smart

Dynamic Designer

Automatisch

Document Creator

Zentral

Cockpit

Interaktiv

Active Builder

Universell

Enterprise
Document Factory



Document Partner vereint
Grundvoraussetzungen für die Erstellung barrierefreier Dokumente

1. Effizientes Design barrierefreier 
Dokumente – mit Microsoft Office 

2. Zentrale Vorlagenverwaltung

3. PDF/UA als standardisierter 
Transportmechanismus



Stefan Simek
Head of Business Development & 
Partnermanagement

+43 664 533 86 99
stefan.simek@rubicon.eu

Dennis Drohmann
Head of Sales 

+43 676 59 54 490
dennis.drohmann@rubicon.eu

Ihre persönlichen Ansprechpartner,
kontaktieren Sie uns!

mailto:stefan.simek@rubicon.eu
mailto:dennis.drohmann@rubicon.eu
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